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Das .Internationale Komitee für das Studium europäischer Fragen" macht
phantastische Enthüllungen über eine gewaltige Nazigeheimbewegung in der Schweiz.

Wachet auf, ihr lauen Flohner,
Schande ist's und Schimpf:
Jeder zweite Schweizbewohner
Ein getarnter Pimpf!

Eine Newton-Anekdote
Der grohe britische Physiker Isaak

Newton, der von 1643 bis 1727 lebte
und dem wir die Entdeckung des
Gravitationsgesetzes verdanken, war
zeitweilig Mitglied des englischen
Parlamentes. Das Wort Parlament hängt mit
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pariere und parier zusammen und
bedeutet eine Versammlung, in der
gesprochen wird. Allein Isaak Newton
begnügte sich meistens mit dem
Zuhören. Eines Tages verlangte er das
Wort, und als es ihm der Vorsitzende
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erteilt hatte, war die ganze erlauchte
Gesellschaft gespannt, was der sonst

so schweigsame Newton zum Wohl des
Landes sagen werde. «Schlichen Sie

bitte das Fenster, es ziehtn, waren die
einzigen Worte, die der Schöpfer der
Himmelsmechanik im britischen Parlament

von sich gab. °r9
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